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Hinweis zum Datenschutz
Die Teilnehmenden sind damit einverstanden, dass das Bildungsseminar 
Rauischholzhausen (Einrichtung des Landesbetriebes  Landwirtschaft Hes-
sen) Ihre personenbezogen Daten für die Organisation der Fortbildungs-
veranstaltung nutzt. Es ist üblich, dass im Rahmen der Fortbildungsveran-
staltung auch Foto-, Bild- oder Filmaufnahmen erstellt werden, auf denen 
auch Teilnehmende abgebildet sein können. Sofern nicht ausdrücklich zu 
Beginn der Veranstaltung das Nichteinverständnis erklärt wird, geht das 
Bildungsseminar Rauischholzhausen davon aus, dass die Teilnehmenden 
mit den Aufnahmen und deren Verwendung einverstanden sind. Eine 
Vervielfältigung, Verbreitung oder öffentliche Zugänglichmachung der 
Seminarunterlagen ist ausschließlich dem Urheber bzw. entsprechend 
Nutzungsberechtigten vorbehalten.
Der Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen erklärt ausdrücklich, dass die 
genehmigte Verarbeitung personenbezogener Daten mit größter Sorg-
falt und nur für den genannten Zweck erfolgt. Die Datenbestände werden 
nach den Sicherheitsleitlinien des Landes Hessen geschützt und nicht an 
Dritte weitergegeben.

Fortbildung im Umweltsektor 
 
Altlasten und Schadensfälle 
Neue Entwicklungen
am 28. und 29. Oktober 2025 
im Schlosshotel Weilburg

Kontakt und Anmeldung
Veranstaltung Nr.: U10/2025 
Altlasten und Schadensfälle | 28. und 29.10.2025  
Anmeldeschluss: 14. Oktober 2025 
 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme am Seminar!  
Die Online-Anmeldung erfolgt unter folgendem Link:

 
Die Teilnahmegebühr beträgt 200,00 €.
Gebührenfrei für alle staatlichen und kommunalen 
Behörden des Landes Hessen.

Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen  
Bildungsseminar Rauischholzhausen  
Schlosspark 1, 35085 Ebsdorfergrund
Tel.: 06424 301–127, Fax: 06424 301–119  
E-Mail: bildungsseminar@llh.hessen.de 

Seminarleitung

Matthias Adam 
Florian Schaller  
Volker Zeisberger 
HLNUG, 0611 6939—710, —764, −748

Veranstaltungsort

Schlosshotel Weilburg (Rittersaal) 
Langgasse 25  
35781 Weilburg

Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen

llh.hessen.de/ 
veranstaltung/ 
11748

Rücktritts- und Stornoregelung
Ihre Anmeldung ist verbindlich. Sie erhalten eine Bestätigung sowie eine 
Einladung vor Veranstaltungsbeginn per E-Mail. Die Rechnung über die 
Veranstaltungsgebühr und Angabe der Bankverbindung wird gesondert 
auf dem Postweg zugesandt.
Absagen sind nur in schriftlicher Form mit Brief, Fax oder E-Mail rechtswirk-
sam möglich. Maßgeblich für die Stornoregelungen ist der Eingang des 
Absageschreibens; bei Briefen ist der Eingang max. 3 Tage nach Poststem-
pel. Absagen bis 15 Tage vor Seminarbeginn sind kostenfrei. Bei Absage 
14 bis 7 Tage vor Seminarbeginn erhebt der LLH 30 EUR Bearbeitungs-
gebühr. Bei Absage 6 Tage bis 1 Tag vor Seminarbeginn 50 % der Veran-
staltungsgebühr, mind. jedoch 30 EUR. Bei Absagen am Veranstaltungstag 
und bei Abbruch des Seminars oder Nichterscheinen des Teilnehmers/der 
Teilnehmerin ist die volle Veranstaltungsgebühr, mind. jedoch 30 EUR zu 
zahlen. Die Stornogebühren werden unabhängig vom Absagegrund fällig. 
Die vorgenannte Zahlungsfrist entfällt, wenn die Person, die die Anmel-
dung zurückzieht, eine Ersatzperson mit den erforderlichen Voraussetzun-
gen benennt und diese sich regulär anmeldet.



Dienstag, 28. Oktober 2025

10:00 Uhr
Begrüßung und Einführung 

Volker Zeisberger, HLNUG

Grußwort

Johanna Busch, HLNUG

10:20 Uhr
Vorsorgender Bodenschutz, Bodenschutzrecht,  
Altlasten − Neues aus dem Ministerium 

Juliane Kiesewetter, HMLU

10:40 Uhr  
Handbuch Altlasten „Arbeitshilfe zur Sanierung von 
Grundwasserverunreinigungen“, 4. Auflage

Volker Zeisberger, HLNUG

11:00 Uhr  Kaffeepause

11:20 Uhr
Ehemalige Kupferhütte Richelsdorf −  
Sicherung einer Rückstandshalde

Michael Sieber, HIM-ASG

12:00 Uhr
In-situ-Sanierung eines PFAS-Schadens durch  
Biopolymerelution

Anja Wilken, Sensatec GmbH

12:40 Uhr  Mittagspause

14:10 Uhr
Optimierung und Anpassung von In-Situ-Verfahren  
an besondere Standortfaktoren

Dr. Benjamin Faigle, Züblin Umwelttechnik GmbH

14:50 Uhr
Erkundung und Sanierung eines CKW-Schadensfalls in 
verwitterten Vulkaniten des Vogelsbergs

Joachim Feldges, Dr. Walter Lenz,  
HG Büro für Hydrogeologie und Umwelt GmbH

15:30 Uhr  Kaffeepause

15:50 Uhr
Teilsanierung und Sicherung einer dioxinbelasteten 
Waldfläche mit angrenzender Wohnbebauung in  
Lampertheim-Neuschloß

Mareen Radies, Arcadis Germany GmbH

16:30 Uhr  Ende des ersten Seminartages

18:00 Uhr
Abendprogramm  
(Stadtführung und gemeinsamer Restaurantbesuch)

Mittwoch, 29. Oktober 2025

09:30 Uhr
Gefahrenabwehr von Bodenerosion −  
Verfahrensablauf, Zusammenarbeit und  
Herausforderungen

Sandra Philippov, RP Kassel; Fabian Achten, HLNUG

10:10 Uhr
Akkreditierung für die Probennahme −  
Vor- und Nachteile einer Kompetenzbestätigung

Dr. Thorsten Spirgath, Spicon GmbH

10:50 Uhr  Kaffeepause

11:10 Uhr
Aktuelles aus der Altlastenanalytik

Florian Schaller, HLNUG

11:40 Uhr
Anwendung der PAK-Prüfwerte nach BBodSchV   

Matthias Adam, HLNUG

12:10 Uhr  Mittagspause

13:40 Uhr
Wiederherstellung des Naturraums durch  
Renaturierung einer Industriebrache

Daniel Fröhlich, HIM-ASG

14:20 Uhr
Hintergrundbelastungen von Böden mit PFAS −  
Ergebnisse der hessischen  
Boden-Dauerbeobachtung

Katrin Lügger, HLNUG

15:00 Uhr  Kaffeepause

15:20 Uhr
LABO-Arbeitshilfe zur Bewertung von LCKW und 
BTEX im Grundwasser hinsichtlich einer möglichen 
Belastung der Innenraumluft geplanter Gebäude

Volker Zeisberger, HLNUG

15:50 Uhr
Handbuch Altlasten „Sickerwasserprognose“,  
3. Auflage

Volker Zeisberger, HLNUG

16:20 Uhr
Schlusswort

Florian Schaller, HLNUG

16:30  Uhr Ende des Seminars


